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UnerfahrungderAugartenbrückedurch
die Dampftramag.In derheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteM.
OppenbergerüberdasProjektder
Dampftrau- Gesellschaftvormals
Krausu .langfürdieHerstellung
einesTunnelshinterderAngarten
brückeu .einerGeleiseverbindung
daselbst .InfolgederRegulierungs¬
arbeiten amDonaukannthätte
sich nämlichdie Notwendigkeiter¬
geben ,den Betrieb derDampf
trauen auf der StreckeAugen
brück- Stefaniebrückegänzlichein¬

zustellen .DerGrundist derCommission
fürVerkehrsanlagenzuRegulierungs¬Zweckenabgetretenworden ,die
CommissionfürVerkehrsanlagenhatnun
denBeschlußgefasst ,dergenannten
GesellschaftdieWiederherstellungder
Bahnanlageaufdernunihrgehö¬
rigenGrundflächezugestatten.Der
Abschlußeinesdiesbezüglichenformellen
Übereinkommenist bevorstehend,damit
nun die Dampftrag vom
neuerbautenVorquaizurNation
Augartenbrückegelangenkönn ,ist
es notwendig ,daßhinter derAu¬
gartenbrückeeineunartigedurch¬
fahrt geschehenwerde .Dasverfü¬
gungsrechtüberdiein Betrachtkommen
GrundflächestehtderGemeindeWien¬
zu .DerBerichterstatterstellteden
Antrag ,derDampften- Gesell¬
schaftmitzuzielen,dasdieGemeinde¬
Wirbereitist ,aufConcessionsdauer
bezw .auchdauerdes Bestandesder
mit dampfbetriebenenhin vonu .
nach Hansdorfbezw .Groß¬
dorf des Rechteinzuräumen

eigen gedenken ist der
gedachtenSeite einzubauen ,u .die
nötigenReconstruktions-u .Erhal¬
lungsarbeitenan demselbenunter
AufrechthaltungdesöffentlichenVer¬
kehrsvorzunehmen.Unterden
aufgestelltenBedingungensindbe¬
sondershervorzuheben:dieGemeinde¬
dochdurchdenbestand ,bei u .be¬
leib der Linienindiciumzumal
an der Reconstructionoderdem
Umbauder alten ,oderBaueiner
neuenBrückeirgendwelchen
Schstensin keinerWeisebehindert
werden ,die Gemünde,dorfauch
in der freien Verfügungüber¬
denin FragekommendenGewer¬
mit Ausnahmedesjenigender
durchdengedecktenEinschnittin
Anspruchgenommenwird ,nichtge¬
hindertwerden.DieGesellschaftist
verpflichtet ,derGemeindeWien¬
StädtischeStraßenbahnenbezüglichder
StreckevonderResanbruckbiszum
MathildenplatzdieMitbenützung
derGeleiseanlagesammtZubehör¬

durchdieStraßenbahnwagen ,unent¬
geltlichzugestatten.DieGemeinde¬
WienistfüralleSchaden,welche
dieprojektierteAnlageunlusion
BetriebeinfolgevonGebrechenan¬
städtischenObjektenoderausAn¬
lesderDurchführungvonArbeiten
andenselbeneventuellerwachsen
sollten,nichtersetzpflichtig.Dagegen
hatdieGesellschaftfüralleinfolgeder
AusführungdesBestandesu .derBe¬
nützung ,Erhaltung ,Reconstruction
u .BeseitigungdesEinschnittes
erwachsendenSchädenu .Nachteile
aufzukommen,diederGemeindeWien¬
sofortbeimBeginne,oderinhin¬
kunfterwachsensollten .Dieübri¬
genBedingungensindzumus
technischerNatur .S .Raumbe¬

antragtdieBewilligungzur
zumelanlageandie weitereBedin¬

gungzuknüpfen ,daßaufden
StockenhitzigSpeisungu .Hitzung
Ober1 .Weilein andersver¬
telständigenVerkehreingeführt
wird .DieReferentenanträge
werdenmitdemGesetzeRauer

angenommen .

WienerStadtrat .
Sitzungam29 .Oktober1902
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer,

S .R .FraubeantragtimSinne
eines vomG .K .Porzerseiner
zeit gestelltenAntrageszurEhrung
der Andenkensdes berühmtenPer¬
digers Abrahama SanctaClara
die Ausgabeeiner neuenbilli¬
genundvollsthümlichenSamm¬
lungseinerWerkezuveranstal¬
ten undmit derselbendieFirma
HeinrichKirschzubetrauen.(Ung. )

dieErrichtungeinerBretzschen
Bedürfnisanstaltin derZengasse
Eckeder Schönbrunnerstraßewird

genehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.Tomola

wird demSt .JosefVinzentia¬
Knabenseine Subventionvon
400 pro 1902bewilligt .

dieVerlegungderSchulkompli¬
derMädchenVolksschuleimBezirke
JosefstadtAlbertplatz7ineinLehr¬
zimmerdes1 .Stockerunddiegleich¬
zeitigeEinrichtungdiesesZimmers
alsKonferenzzimmerwirdgeneh¬migt .

ZurFörderungderZweckeder
GesellschaftzurGründungundEr¬
haltungeinesösterr .Schulausen

wirddie ZustimmungzurBeur¬
laubungdesVolksschullehrersEmil
Fischerbis15 .April1903zurBe¬
sorgungdiesbezüglicherArbeiten



unterBelegungwolle ,auchdasweitereArti¬sen sellschaftanzunehmen,wonachdiezügegegeben. seSchulkindermiteinemum7S .R .Straßebeantragtdie
Uhr18Minuten,vonderNationAuflassungderzwischenderver¬
Kahlenberg,abgehendeSonderzuglängertenBerghardsgasseund nachNußdorfgegeneineimderBrigittenauerlandeprojek¬Nachhinein,vonderGemeindetiertenStraßeimBezirkeBreit¬WienandieGesellschaftzuent¬tenau .( Angenommen. ) richtendeVergütungbefördertNacheinemBerichte,daßS .R. werdensollen .DiediesbezüglichGrabewirddieAnschaffungeinesauflaufendenKostenbeziffernneuenAktenwagenfür denMa¬sich auf ka 920 .dieReferen¬gistrat miteinemKostenerfor¬ tenanträgewerdenangenommen.dernissevon1400l .bewilligt . K.R.D.WesselsbeantragtdemAnsuchendieKostenanschlägefürdieRe¬er 3 MagyarumErstimmungnovirungderstadtischenPatro¬
zurParpellierungderöstlichvonnats-Pfarrkirchezumheil .Josef derGevenhällerstraßegelegenenin Margarethenin derHöhevon RealitätenZ267 .und345in22161werdengenehmigt . Pötzendorfauf1Baustellenu .demProjektefür dieRegulie¬14Baustellenfragmenteunterdenrungdes FranzJosef Raivom vomMagistrateaufgestelltenBe¬Ferdinandsplatzbis zurRadet¬ dingungenfolgegegeben.brückewird ,miteinemEr¬ EinAntotaufdieRealitätfordernissevon43308zugestimmt. zu

24Plötzlersdorf,einzubeziehendeR .R .Tomolaberichtetüberdie
Papelle307/1f .g .466imAuf¬BeförderungvonSchulkindern
maße von 83 um denEin¬vonKahlenbergenachNußdorf

heit von wirdundzurückin derWinter-Pri¬
angenommen .de1902/3 .DerBerichterstatter M.GrabeberichtetüberdiebringtzurKenntnis,daßdieNah¬

Regulierungdesstadt .Exeku¬lenberg-Eisenbahn-Gesellschaftsich
bereiterklärthat ,dieinJosef¬ tionsamteundbeantragtdie

SystemisierungfolgenderStellen:auf demKalenberge¬
1 Direktor in der 4 .anlassehaftenSchulkinderanallenjenen
1 Direktionsadjunkt( 5 .Rang. )Tagen ,anwelchenanderRaten¬30 Oberoffiziale angeu .MädchenVolksschule,Döbling,
69 Offiziale ( 7anlasse ,undHammerschmidtgasse26 undan
7 Abgessisten( 8 .Rangsklasse)dieder KnabenundMädchenBürger¬
jährlichenMehrkostenbeziffernschule ,Döbling ,Grinzingerstraße
sich auf 3920 .Ungenommen. )591Unterrichterteilt wird ,mit S .R .WeitmannbeantragtdemdemfahrplanmäßigenZuge ,un¬ katholischenJünglingsvereinMa¬entgeltlich zu befördern ,bean¬ rinhilfdenTurnsaalanderAnna¬tragt das Anerbieten anzu¬ benVolksschuleNeubau,Kanlassenachdem die Fra¬ 30unterdenüblichenBedingun¬genichtimmervondenSchuldin¬
genzuüberlassenUngenommender benütztwerdenkönnen ,so

an

1 Bauer antragt er¬
stellung eine MonatheanGräften
ein BaumgartnerFriedhofe
u .zw .einerdoppelgruft ,zwei
Mittelundvier einfacheGräfte
zu genehmigenAngenommen. )

das vomK .R .Formannvor¬
gelegteProjektfürdiegestal¬
tungderinnerenEinrichtungund
derKanalisierungje einStall¬
traktesderAbteilungu .4des
SchlachthauseszuS .Marxwirdmit
einemKostenfordernissevon
3030850genehmigt .

demProjektefür dieErbauung
einer allergruppe am
Zentralviehmarktlangderver¬
längertenBaumgassewirdprin¬
zipiell zugestimmtfürdie
voraussichtlichenKostenper700
ist imVorschlagepro1905Monsor¬
ge zutreffen .

DieSchlußrechnungüberdie
HerstellungdereisernenStraßen¬
brückeimZugederMärzergasse
überdenHauptzollamtsbahnhof

in BezirkeLandstraßewirdzur
kenntnisgenommen.Dieeffecti¬
ren Baukostenbetragen ,entge¬
gendergenehmigtenBaarsum¬
per 440 . 000nur 399553Eugen
80 . ,wonachsich einaufgreid
von 44460ergibt

VerkehrzuAllerheiligen .DerStadt.
rathatnacheinemBerichtedesM.
Scheingenehmigt,daßaucham
schreiben31 .dieFahrplan¬
stigenInstendierungen,Geschäf¬
RingstraßeLandstraßeHauptstraff¬
S .Marzu .WallischgasseZeugnissebahnhofeingestellt ,dagegen
folgendeRouteninstradiertwerden.
1 .Lubahnhoffartenstrafe

Krieges be¬
. )Weidling ,Schönbrunnen¬



ten LandstrasseHauptstraße
Leutterfriedlich :3 )Zeiten
LandtrahthausstrafevonKin¬
Regenwaldhof ,Senten¬
Friedhof .RegRa-Landstraße
HauptstensZuuerfriedhof,Senten¬
Friedhof ,WoltheileHandelu .. )
GasthofScholtenPendel

Goldemhochzeiten.Heutevormit¬
tagfandimstädtischenVersorgungs¬
HauseinLiesingdiegoldeneHochzeits¬
feier ,dasin dieserAnstaltunter¬
gebrachtenEheparsJohannu .
KarolinMeckenthalstattder¬
MannwarGoldarbeitergehilfeund
stehtam77 .Lebensjahre,dieFrauist
um2 Jahrjünger .Beidesindin
Weingeborenu .befindensichseit
1888in derVersorgungsanstalt .Der
feierwohntenbeiBann.DerBürger
die MagistratsräteAppelu .sper¬
ger ,die Beamtender Anstaltmit
demVerwalterScholzanderSpitzeder Curat

die EinsegnungnahmgePo¬
Kornvor .Dan .Dr .Bürgerüber¬
reichte mit einer Ansprachedes
üblicheEhrengeschenk.Derseine
folgteein vondenDamenderBer¬
ten beigestellteFrühstück ,andem
desübelpaaru .dieFestgastteil .
nahmen ,die befinger Brauer¬
halteeinhusenBiergeschendet.

das Johann
u .KatharinaHalbin ihrWoh¬
nungin Rudolfsherr ,Goldschlag¬
stens 10dasfest dengoldenen
hochzeit .DerMann,gewesene
Vergoldergehilfestehtam77 .Lebens¬
gehen,dieFrauist von8Jahre
jünger .DerMann ,welcherseit
888einstädtischePfründebezieht,

ist gelähret,u .vollständigblind,
Pa¬ habe

der Raab in der Wohnung
vorgenommenwurdean .Dr .Bürger
wohnteauchdieserFeierbeiu.
übergabdasEhrengeschenkder
d .Wein .R .Signethüber¬
brachteimEhrengabederSchar¬
Rudolfsheim ,ferner
warennocherschienenBezirksvorstehe
kungmiteinerAnzahlvonBezirks¬
u .ArmenantendieMagistrats
räte ,Appelu .Aspergeru .in

AbordnungdesChristlichenFrauen¬
bunden mit den handt an¬
derSchütze.AufderGassehatte
sich eine großeMenschenmenge¬

angesammelt .

Nur in Trauer .In
derheutigenStadtratssitzunglegte
GrafdasProjektderLänder¬
bank für den derStraßen¬
bahnstrecke ,Kirchenfelder
ring u .der Verbindungwi¬
schenderNeuerchenfelderstraße
u .derBlindengassevor .DerRefe¬
rentbeantragtedasOperatledig¬
lichbezüglichderStritteKirchenfelder

gartel an dasEisenbahn¬
ministerinbehufsErteilungdes
Baukonsenseszuleiten ;bezüglich
der VerbindungzwischenSeuchen¬
felderstraßeu .Josefstärkerstraße
ware der Landerbankersuchen
eininnerlicheProjektvorzulegen
daßdasvorliegendeProjektnicht
als zweckmäßigdarstellt ,weitdie
durchdiezuzahlreichprojektierten
GeleiseanlagenderStraßenkörper¬
zu sehr in Anspruchgenommen.
wird .Ungenommen
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